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Anlass LAG AktivRegion Steinburg, 63. Vorstandssitzung, 
02. Vorstandssitzung der Förderperiode 2023-2027 

Itzehoe, 25. September 2023 
Ort Itzehoe, egw:wirtschaftsförderung 

 
Zeit 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr 

 
Ergebnisprotokoll Vorstandssitzung 

 

Einberufen von: Claudia Buschmann Leitung: Claudia Buschmann 

Teilnehmende: siehe Teilnahmeliste 

Tagesordnungspunkte 

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Tagesordnung und Protokoll der letzten Vorstandssitzung 

3. Bericht der Vorsitzenden und der Geschäftsstelle 

NEU: Projektbeschlüsse (Die TOP 3 und 4 wurden getauscht) 

4. Projektbeschlüsse 

NEU: Bericht der Vorsitzenden und der Geschäftsstelle 

5. Projektanfragen 

6. Sonstiges 

Schlussfolgerungen/Beschlüsse 

1. Der Vorstand ist beschlussfähig (5 private und 4 öffentliche Partner). Es gibt keine 
Anmerkungen zum Protokoll der letzten Vorstandssitzung.  

2. Der Vorstand beschließt die Projekte 11-2023 und 12-2023 einstimmig. Die Projekte 
werden für eine Förderung ausgewählt. 

3. Der Vorstand beschließt einstimmig die Konkretisierung der Fördermaßnahme 

„Steinburger Sonnengemeinschaft“: Wärmepumpen gehören zur Eigenver-
brauchsinfrastruktur und sind damit in der Fördermaßnahme förderfähig. Die Aktiv-

Region setzt nicht mehr als 30.000 Euro Fördermittel ein. Zusätzliche Mittel können 
eingeworben werden. 

4. Der Vorstand beschließt einstimmig die Auftragsvergabe des Fischwirtschaftsgebiet-
Managements an RegionNord. 

5. Der Vorstand beschließt einstimmig die Förderschwerpunkte und Projektauswahlkri-
terien für das Regionalbudget 2024. 

6. Die Vorsitzende wird ermächtigt, den Förderantrag für das Regionalbudget 2024 zu 
stellen. 

7. Die nächste Vorstandssitzung findet am Do., d. 07.12.2023, statt.  

 
Die Präsentation/Tischvorlage ist Bestandteil des Protokolls. 

  



1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Claudia Buschmann eröffnet die Sitzung und begrüßt die anwesenden Vorstands-
mitglieder und Teilnehmenden. Sie und Niels Jurgons bedanken sich für die Wahl 

als neuen Vorstandsvorsitz auf der Mitgliederversammlung am 14.09.2023. 

Insgesamt sind 5 private und 4 öffentliche Vorstandsmitglieder anwesend. Somit 
ist der Vorstand beschlussfähig. 

 

2. Tagesordnung und Protokoll der letzten Vorstandssitzung 

Zum Protokoll der letzten Sitzung gibt es keine Anmerkungen und Änderungswün-
sche. Aufgrund eines Folgetermins von Michael Lantau wird vorgeschlagen, die 
Tagesordnungspunkte 3 „Bericht der Vorsitzenden und der Geschäftsstelle“ und 4 

„Projektbeschlüsse“ zu tauschen. Alle Anwesenden sind damit einverstanden. 

 

3. Projektbeschlüsse 

Herr Holst erläutert, dass der Kosten- und Finanzierungsplan für das Management-
projekt nicht vollständig dem Ergebnis der Ausschreibung der Leistung entspricht. 

Dies muss aber nicht formal angepasst werden im Sinne eines Änderungsantrags. 

Für die heutige Vorstandssitzung liegen zwei Anträge mit einer Gesamtförder-

summe von 96.000,00 € vor, davon 66.000,00 € im Kernthema „nachhaltig gut 
leben“ und 30.000,00 € im Kernthema „Klimaschutznetzwerk Steinburg. 

 

 

 

Projekt 11-2023 Vaale – Photovoltaiknutzung Gemeindezentrum 

An der Beratung und Beschlussfassung sind 5 private und 4 öffentliche Vertretende 
beteiligt. 

Es liegen keine Interessenkonflikte bei der an der Beratung und Beschlussfassung 
beteiligten Akteure sowie der Geschäftsstelle vor. 

Die Geschäftsstelle stellt den Projektantrag vor. Anschließend berät, bewertet und 
beschließt der Vorstand das Projekt eigenständig. 

Das Regionalmanagement erläutert seinen Bewertungsvorschlag. Demnach 

kommt das Regionalmanagement in seiner Beurteilung zu einer Bewertung von 
insgesamt 12 Punkten.  

Das Projekt erhält 12 Punkte. 



Die Mindestpunktzahl für Projekte beträgt 11 Punkte. Eine Förderfähigkeit ist damit 

gegeben. Die Förderquote wird auf 60 % festgelegt. Gemäß Ziffer 3 a) im 
Kernthema Klimaschutznetzwerk Steinburg wird die Förderhöchstsumme auf 

30.000,00 € gedeckelt. Die Fördersumme beträgt 30.000,00 €. 

Der Projektantrag wird mit 9 JA-Stimmen, mit 0 NEIN-Stimme und 0 Enthal-
tungen beschlossen. 

 

Projekt 12-2023 Kirchenkreis Rantzau-Münsterdorf – Projektentwick-

ler*in für Gebäudeumnutzung – Kooperation mit der AktivRegion Holstei-
ner Auenland 

An der Beratung und Beschlussfassung sind 5 private und 4 öffentliche Vertretende 

beteiligt. 

Es liegen keine Interessenkonflikte bei der an der Beratung und Beschlussfassung 

beteiligten Akteure sowie der Geschäftsstelle vor. 

Die Geschäftsstelle stellt den Projektantrag vor. Anschließend berät, bewertet und 
beschließt der Vorstand das Projekt eigenständig. 

Da bei diesem Kooperationsprojekt eine finanzielle Aufteilung zwischen der feder-
führenden AktivRegion Steinburg und der AktivRegion Holsteiner Auenland vorge-

nommen wird, bitten die Vorstandsmitglieder um einen jährlichen Bericht zum 
Sachstand zur Sicherstellung des Arbeitseinsatzes und des finanziellen Einsatzes 

der Mittel in der AktivRegion Steinburg. 

Das Regionalmanagement erläutert seinen Bewertungsvorschlag. Demnach 
kommt das Regionalmanagement in seiner Beurteilung zu einer Bewertung von 

insgesamt 15 Punkten. In den ergänzenden Projektauswahlkriterien für Koopera-
tionsprojekte mit anderen AktivRegionen wird das Projekt mit 4 Punkten bewertet. 

Das Projekt erhält 15 Punkte und 4 Punkte in den ergänzenden Projektaus-
wahlkriterien. 

Die Mindestpunktzahl für Projekte beträgt 11 Punkte, die Mindestpunktzahl in den 

ergänzenden Projektauswahlkriterien für Kooperationsprojekte mit anderen Aktiv-
Regionen beträgt 4 Punkte. 

Eine Förderfähigkeit ist damit gegeben. Die Förderquote wird auf 60 % festgelegt. 
Die Fördersumme beträgt 100.000,00 € (Deckelung). Der Fördersummenanteil 
der AktivRegion Steinburg beträgt 66.000,00 €. 

Der Projektantrag wird mit 9 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimme und 0 Enthaltun-
gen beschlossen. 

  



Übersicht über die Projektbeschlüsse und Ranking 

Kernthema Projekt 
Punktzahl 

Fördersumme 
Vorschlag Änderung 

 

Photovoltaiknutzung 12 12 30.000,00 € 

 

Projektentwickler*in 
Gebäudeumnutzung 

15 15 

100.000,00 € 
(Deckelung); Anteil 

AktivRegion Stein-

burg: 66.000,00 € 

 

 

 

4. Bericht der Vorsitzenden und der Geschäftsstelle 

Herr Prüß berichtet über eine Auswahl von Terminen und Projektgesprächen der 
Geschäftsstelle in den letzten und nächsten Wochen: 

Auf der AktivRegionen-Beiratssitzung mit dem Landwirtschaftsminister Wer-

ner Schwarz fand die Verabschiedung von Jürgen Blucha und Inez Kleber statt. 
Die Nachfolge treten Marina Rotermund und Kirsten Folger-Lüdersen an. 

Zur geplanten Kürzung der Mittel aus der Gemeinschaftsaufgabe Agrar-
struktur und Küstenschutz (GAK) veröffentlichten die AktivRegionen ein An-
schreiben an den Ministerpräsidenten Daniel Günther und das Landeskabinett zur 

Positionierung für den finanziellen Einsatz für die ländliche Entwicklung. 

Der neue Auftrag für das AktivRegionen-Netzwerk wurde an die DSN Connec-

ting Knowledge GmbH aus Kiel vergeben. 

Am 14.09.2023 fand die erste Mitgliederversammlung in der neuen Förderpe-

riode statt, auf der die neuen Vorstandsvorsitzenden gewählt wurden. 

Die Veröffentlichung der neuen LEADER-Förderrichtlinie, welche für den 
01.08.2023 angekündigt war, wird voraussichtlich Mitte Oktober erfolgen. Bewil-

ligungen werden allerdings vermutlich erst im Januar 2024 erfolgen können. 

 

Auf der Vorstandssitzung vom 01.06.2023 wurde die Förderung von Wärmepum-
pen im Kernthema Klimaschutznetzwerk Steinburg über die AktivRegion themati-
siert und das Regionalmanagement prüfte weitere Fördermöglichkeiten sowie de-

ren Kumulation. Über die BAFA-Förderung können Wärmepumpen mit 25-40 % 
gefördert werden. Ein Kumulation als Drittmitteleinsatz ist möglich. 



 

Der Vorstand beschließt einstimmig: Wärmepumpen gehören zur Eigen-
verbrauchsinfrastruktur und sind damit in der Fördermaßnahme förder-

fähig. Die AktivRegion setzt nicht mehr als 30.000,00 € Fördermittel ein. 
Die Kumulierung mit Drittmitteln ist möglich. 

 

Herr Holst stellt den Sachstand im Zusammenhang mit der Förderung des Fisch-
wirtschaftsgebiet Glückstadt vor: Für die Förderperiode 2021-2027 erhält das 

Fischwirtschaftsgebiet Glückstadt ein Budget in Höhe von 315.000,00 € für die 
Umsetzung von Projekten sowie 50.000,00 € für die Betreuung durch das Regio-
nalmanagement. Die Beantragung des Regionalmanagements über den Europäi-

schen Meeres-, Fischerei- und Aquakulturfonds (EMFAF) wurde vom Landesamt 
für Landwirtschaft und nachhaltige Landentwicklung in Flintbek bewilligt. Seit Be-

ginn der Fischwirtschaftsgebiets-Förderung 2009 hat RegionNord das Manage-
ment wahrgenommen und hat für die neue Förderperiode ebenfalls ein Angebot 
abgegeben. 

 

Der Vorstand beschließt einstimmig die Auftragsvergabe des Fischwirt-

schaftsgebiet-Management an RegionNord. 
 

Herr Prüß stellt die Eckdaten zur Regionalbudgets-Förderung dar: Aufgrund der 
geplanten Kürzungen der Mittel aus der Gemeinschaftsaufgabe Agrarstruktur und 
Küstenschutz steht noch nicht fest, ob das Regionalbudget in den Jahren 2024 

und 2025 erneut angeboten werden kann. Die AktivRegion bereitet für einen po-
sitiven Verlauf die Rahmenbedingungen vor, indem die Kofinanzierung vom Kreis 

vorbehaltlich der Mittelbereitstellung beantragt wird, was auf der Vorstandssit-
zung vom 01.06.2023 einstimmig beschlossen wurde. Die Fördereckdaten wer-
den daher im Folgenden ebenfalls vorbereitet. Schwerpunkte und Bewertung 

werden vom Regionalmanagement vorgeschlagen und vorgestellt: 

Die Förderschwerpunkte dienen der Umsetzung der AktivRegions-Strategie und 

enthalten folgende Punkte: 

1. Verbesserung der Alltagsradinfrastruktur (Strategie: neue Mobilitätsfor-
men) 

2. Nutzung erneuerbarer Energien in öffentlicher, gemeinwohlorientierter 
oder bürgerschaftlicher Trägerschaft 

3. Verbesserung und neue Kultur-, Teilhabe- & Gemeinschaftsangebote, v.a. 
in Einrichtungen der Daseinsvorsorge & an öffentlichen Plätzen 

4. Verbesserung der öffentlichen touristischen Infrastruktur, v.a. Fahrradrast-

plätze an Radfernwegen & regionalen Radrouten 

5. Projekte für nachhaltige Erlebnisse in den Bereichen Natur, Wasser und 

Kulinarik/regionale Kultur 

Der reine Austausch von Geräten bzw. die reine Sanierung ist nicht förderfähig. 

Die Projektauswahlkriterien für das Regionalbudget, angelehnt an die Projektaus-

wahlkriterien für das Grundbudget, werden vorgestellt: 



 

Die Förderschwerpunkte und Projektauswahlkriterien werden vom Vorstand ge-

prüft und diskutiert. Es werden alle vorgestellten Kriterien übernommen. 

 

Der Vorstand beschließt einstimmig die vorgestellten Förderschwer-
punkte und Projektauswahlkriterien für das Regionalbudget 2024. Die 
Geschäftsstelle bereitet die Ausschreibung vor. 

 

Die Vorsitzende wird einstimmig ermächtigt, den Förderantrag für das 

Regionalbudget 2024 zu stellen. 

 

Herr Smuda vom Landesamt für Landwirtschaft und nachhaltige Landentwicklung 

informiert das Regionalmanagement und die Vorstandsmitglieder über einige 
Punkte in Bezug auf die GAK-Mittel und die Bearbeitung von Anträgen: 

Aufgrund der noch immer ausstehenden LEADER-Förderrichtlinie und Bewilli-
gungssoftware kann die Bewilligung von Förderanträgen aus der neuen Förderpe-
riode sowie die Abrechnung der AktivRegionen-Managements noch nicht erfol-

gen. Die momentanen Personalengpässe und die Priorisierung der Abrechnungen 
von Projekten aus der vergangenen Förderperiode in den kommenden Monaten 

werden zur Folge haben, dass voraussichtlich ab Januar 2024 die Bearbeitung 
der beschlossenen Projekte erfolgen kann. 

Der Call für die Leitprojekte der Integrierten Ländlichen Entwicklung (ILE) für den 
01.10.2023 wurde ersatzlos gestrichen, der nächste Aufruf erfolgt zum 
01.04.2024. Das Regionalmanagement prüft, ob Vorhaben aus der AktivRegion 

Steinburg hiervon betroffen sein werden. 



Da die GAK-Haushaltsmittel für 2024 und 2025 noch nicht beschlossen wurden, 

können keine festen Aussagen zu GAK-Maßnahmen wie über „Steinburgs Höfe“ 
oder private Maßnahmenbündel getroffen werden. Das Budget für 2024 wurde 

bereits vollständig gebunden, so dass aufgrund möglicher Mittelrückflüsse derzeit 
bewilligungsreife kleinere Vorhaben bewilligt werden könnten, jedoch keine Aus-
sage über die mögliche Bewilligung von größeren Vorhaben getroffen werden 

können. Der Beschluss von möglichen neuen Haushaltsmitteln wird voraussicht-
lich im April nächsten Jahres erfolgen. 

 

5. Projektanfragen 

Maschinenring – Verkaufsautomaten Machbarkeitsstudie: Über die Richtli-

nie über die Gewährung von Zuwendungen zur Förderung von Investitionen im 
Bereich der Verarbeitung und Vermarktung landwirtschaftlicher Erzeugnisse in 

Schleswig-Holstein des Landes wurde eine 95%-ige Förderung gewährt. Der Fokus 
der Studie liegt dabei auf den Regionen Wagrien und denen des Holstein Tourismus 
(Steinburg & Pinneberg) 

Kleinspielfeld Wewelsfleth: Zwischen KiTa und Sportplatz soll eine neue Klein-
spielanlage entstehen, welche der KiTa, Vereinen, der Grundschule und der Dorf-

gemeinschaft zur Verfügung stehen soll und somit unterschiedliche Nutzungsfelder 
kombiniert. 

Schenefeld – E-Bike-Ladestation: Sofern das Regionalbudget 2024 angeboten 
werden darf, erfolgt eventuell eine Beantragung der E-Bike-Ladestation am Lütt 
Rathuus. Über das Grundbudget würde eine Station nicht die Mindestpunktzahl 

erhalten, so dass dann eine umfangreiche Verbesserung der Radinfrastruktur in 
der Gemeinde entlang des Radwegenetzes – eventuell auch als interkommunaler 

Ansatz – in den Fokus genommen werden könnte. 

Vereins- und Kümmerinmobil Wilstermarsch: Anfrage für ein Fahrzeug für die 
interkommunale Dorfkümmerin sowie für Vereine, keine Privatpersonen/kein Sha-

ring. Im Strategiethema nachhaltig gut leben! werden neue Mobilitätsformen, z.B. 
der Bürgerinnen- und Bürgerbus in Horst und gemeinschaftliche Dörpsmobilvor-

haben (dort Deckelung bei 20.000,00 € Förderung) gefördert, wenn es sich um ein 
E-Fahrzeug handelt und sofern Leasing nicht sinnvoller ist. Der Vorstand diskutiert 
die Auslegung der Maßnahmen im Kernthema: Die Sinnhaftigkeit und der Bedarf 

für den Transport von Menschen sehen die Mitglieder gegeben. Andererseits stellt 
ein Fahrzeug für die Dorfkümmerin allein noch keine neue Mobilitätsform dar. Der 

Fahrservice wurde bisher auch schon angeboten. Zudem fällt die Abgrenzung von 
förderfähigen Maßnahmen dann schwer, da zahlreiche Vereine mit zum Teil ge-
sponserten Fahrzeugen arbeiten. Gleichermaßen wird befürchtet, damit weitere 

Mobilitätsvorhaben (z.B. Vereinsbusse) zu unterstützen. Der Vorstand einigt sich 
darauf, das Thema in der nächsten Vorstandssitzung zu vertiefen und noch keinen 

Beschluss zu fassen. 

 

Herr Lantau verlässt aufgrund eines Folgetermins die Sitzung. 

 

6. Sonstiges 

Herr Prüß stellt ein neues Förderprogramm des Landes vor: Orte im Binnenland 
können für touristische Vorhaben bis zu 80 % Förderung (bis 500.000,00 €) er-



halten. Träger können Kommunen, Kreise, Tourismusorganisationen und Wirt-

schaftsförderungen sein. Die Förderthemen umfassen Naturerlebnisse, Radtouris-
mus, klimagerechte Mobilität, Arbeits- und Fachkräfte, Beherbergung und Gastro-

nomie sowie Regionalität und Kultur. 

 

Nächste Termine: 

Vorstandssitzung am Do., den 07. Dezember 2023. 

Die Vorstandsmitglieder halten fest, dass die Sitzung am 07.12.2023 stattfinden 

soll, wenn das Regionalbudget 2024 angeboten werden darf. Andernfalls wird man 
einen Termin im Januar 2025 einberufen. 

Fürs Protokoll: Katharina Schmitt (RegionNord)  



Anlage 1: Teilnahmeliste Vorstandssitzung am: 25. September 2023 

Wirtschafts- und Sozialpartner 

 Name, Vorname – Funktion  Teilnahme ja │ nein 

Wirtschaft Sievers, Gerd – Beisitzer ja ☒│ nein ☐ 

Landwirtschaft 
Sieh, Ida – Beisitzerin ja ☐│ nein ☒ 

Westphalen, Maren – Beisitzerin ja ☒│ nein ☐  

privat Ahrens-Gravert, Corinna – Beisitzerin  ja ☒│ nein ☐  

Soz. / Familie Meiners-Gefken, Dr. Maria – Beisitzerin  ja ☒│ nein ☒ 

privat Dibbern-Voß, Silke – Beisitzerin  ja ☐│ nein ☒ 

privat Ehlers, Kara Marie - Beisitzerin ja ☒│ nein ☐ 

Anzahl der anwesenden stimmberechtigten Wirtschafts- und Sozialpartner:innen: 5 

 

Öffentlicher Sektor 

 Name, Vorname – Funktion  Teilnahme ja │ nein 

CDU-Kreis-
tagsfraktion 

Buschmann, Claudia –  
1. Vorsitzende 

ja ☒│ nein ☐ 

SPD-Kreis-
tagsfraktion 

Jurgons, Niels – stv. Vorsitzender  ja ☒│ nein ☐ 

LVB Amt 
Horst-Herz-
horn 

Lantau, Michael – Schriftführer  ja ☒│ nein ☐ 

LVB Amt 
Wilster-
marsch 

Wiese, Heiko - Kassenwart  ja ☒│ nein ☐       

Bgm. 
Glückstadt 

Rolf Apfeld – Beisitzer ja ☐│ nein ☒ 

Anzahl der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder des öffentlichen Sektors: 4 

 
 

Nachrichtlich 

 Name, Vorname – Funktion  Teilnahme ja │ nein  

 Smuda, Dennis – LLnL ja ☒│ nein ☐ 

 Ruhser, Peter – LLnL ja ☒│ nein ☐ 

 Holst, Christian – egw ja ☒│ nein ☐ 

 Prüß, Olaf – RegionNord ja ☒│ nein ☐ 



 Schmitt, Katharina - RegionNord ja ☒│ nein ☐ 

 


